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Der BC Remagen war am 3. und 4. Mai erneut Ausrichter des „Tönissteiner Cup“ – einem Badmintonturnier für die Altersklassen U9 bis U19. Kaum 

200 m von der historischen „Brücke von Remagen“ entfernt war der Spielort. Unter den diesmal 203 gemeldeten Teilnehmern aus Hessen, NRW, 

Rheinland-Pfalz und Rheinland waren – wie in den Jahren zuvor – auch Vertreter des PSV Saarbrücken am Start. 

Am ersten Tag machten sich fünf Teilnehmer mit Trainer schon früh am Morgen auf den Weg, denn schon um 10 Uhr war Spielbeginn. In der stark 

besetzten Altersklasse Jungen U19 errang Piratheep Veluppillai den vierten Platz. Er unterlag nur dem späteren Sieger, dem vorjährigen 

Deutschen Meister U13, Lukas Resch und gegen einen Rheinlandliga-Spieler. 

 

In der Altersklasse Jungen U15 belegte Maurice Huppert den elften Platz (von 31). Für Annie Lam, die Vorjahressiegerin, reichte es diesmal nur zu 

Platz vier. In der gleichen Altersklasse (1999/2000) landete Larissa Weller ebenfalls auf dem elften Platz.  

Anders in der Altersklasse Mädchen U11. Hier zeigte Lucie Wegener, was sie schon alles beim PSV gelernt, und dass sie nicht umsonst 

Saarlandmeisterin 2013 geworden ist. Engagiert, mit viel Herz und Leidenschaft spielte sie auf, verlor allerdings im ersten Spiel gegen die etwas 

jüngere Sarah Bertuleit (BC Bonn-Beul). Letztgenannte gewann am nächsten Tag überlegen die Altersklasse Mädchen U10, weshalb sie auch mit 

dem Titel „beste Spielerin des Turniers“ bedacht wurde. Diese Auszeichnung ist verbunden mit einem Sponsorenvertrag für ein Jahr von der Firma 

Carlton. 

Alle anderen Spiele konnten von Lucie souverän gewonnen werden, und so erreichte sie am Ende einen verdienten dritten Platz. 

 



 

 

Am zweiten Tag waren nur drei Teilnehmer für den PSV am Start. In der Altersklasse U13 war dies Sebastian Deutsch. Seine Vorstellung war 

insgesamt enttäuschend. Er spielte zeitweise lustlos und belegte deshalb nur Platz 9. Hier wäre bei einer anderen Einstellung sicher mehr möglich 

gewesen. 

Ganz anders das Auftreten von Bruder Tobias. Er strotzte vor Spielfreude und Ehrgeiz. Allerdings erging es ihm ähnlich wie Lucie. Gleich im ersten 

Spiel traf er auf Marvin Datko (BC Bonn-Beul). Dieser ist zwar erst Jahrgang 2001, aber Mitglied der deutschen Nationalmannschaft U13. Nach 

verlorenem 1. Satz wurde der zweite Satz von Tobias deutlich gewonnen (15:9). Im Entscheidungssatz war seine eigene Fehlerquote etwas zu 

hoch, deshalb ging der Satz verloren. Er gewann danach alle Spiele und belegte aufgrund des Spielmodus nur den siebten Platz. 

 

Selina Hammes startete in der Altersklasse M U17. Als Vorjahresdritte war sie in ihrer Gruppe an Platz eins gesetzt. Diesen Setzplatz rechtfertigte 

sie, indem sie alle vier Gruppenspiele in der Vorrunde gewann und stand somit im Endspiel. Ihre Gegnerin, die Südwestdeutsche Rangliste spielt, 

wurde in zwei Sätzen knapp aber verdient geschlagen. Somit stand Selina ganz oben auf dem Siegerpodest. 

Herzlichen Glückwunsch an die Gewinner und besonderen Dank an die Fahrunterstützung von Fam. Wegener und Fam. Deutsch. 

 

….. und hier unten noch eine Collage mit Bildern von den Siegern beim Tönissteiner-Cup 

 

 



                             


